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Die vermoorte, eutrophe, feuchte bis sehr feuchte Senke befindet sich im intensiv genutzten Ackerland östlich der Ortschaft Kummerow. Die 
Ausprägung des strukturreichen Biotops deutet darauf hin,es sich um nahezu vollständig verlandetes Gewässer handelt, dass nur noch 
zeitweise kleinflächig überflutet ist. Der Standort setzt sich aus einem kleinräumig wechselnden Mosaik verschiedener Röhrichte und Riede 
zusammen. In Bereichen, in denen sich längere Zeit Wasser sammelt, sind Weißstraußgras-Sumpfampfer-Sumpfkressenflur sowie 
Sumpfkressen-Knickfuchsschwanz-Flutrasen ausgebildet. Hervorhebenswert ist das Auftreten des in Mecklenburg-Vorpommern stark 
gefährdeten Sumpf-Ampfers. Im Westteil des Biotops wächst ein kleines Steifseggenried, das mit einem Igelkolben-Kleinröhricht verzahnt ist, 
im Randbereich wachsen vereinzelt alte Schwarz-Erlen. Der Standort ist durch einen schmalen Hochstaudensaum vom Ackerland 
abgegrenzt. Die Senke setzt sich östlich des Biotops fort. Getrennt durch nitrophytische Hochstauden befinden sich dort zwei kleine Weiher.
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Agrostis stolonifera Phalaris arundinacea

Alopecurus geniculatus Carex elata Carex riparia Galium palustre
Juncus effusus Phragmites australis Ranunculus repens Rorippa palustris
Rumex palustris Sparganium erectum

Alnus glutinosa Galium aparine Glyceria fluitans Glyceria maxima
Iris pseudacorus Lycopus europaeus Lythrum salicaria Peucedanum palustre
Polygonum amphibium Salix cinerea Sambucus nigra Typha latifolia
Urtica dioica


